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Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer des SV Wesseln,  

anlässlich des 40-jährigen Bestehens unseres Vereins blicken wir 
voller Stolz und Dankbarkeit auf vier Jahrzehnte lebendige Vereins-
geschichte zurück. Was im Jahr 1986 mit dem Engagement einiger 
sportbegeisterter Menschen begann, ist heute aus dem gesellschaft-
lichen und sportlichen Leben in Wesseln nicht mehr wegzudenken.  

Diese Chronik ist mehr als nur eine Sammlung von Zahlen und Fakten. 
Sie ist ein lebendiges Zeugnis für Gemeinschaft, Zusammenhalt und 
ehrenamtliches Engagement. Sie erzählt von Erfolgen und Rück-
schlägen, von kleinen und großen Meilensteinen, neuen Ideen und lieb 
gewordenen Traditionen. Vor allem aber würdigt sie die Menschen, die 
mit ihrer Tatkraft und Begeisterung unseren Verein geprägt, weiter-
entwickelt und bereichert haben.  

Unser besonderer Dank gilt allen, die die Geschichte des Vereins mit-
geschrieben und begleitet haben – sei es im Vorstand, in den Sparten, 
als Übungsleiter oder als aktives Mitglied. Ohne Euren Einsatz und 
Eure Leidenschaft wäre der SV Wesseln nicht das, was er heute ist.  

Mit dieser Chronik möchten wir Erinnerungen wachrufen, die Entwick-
lung des Vereins dokumentieren und zugleich Motivation für die 
Zukunft geben. Es soll uns alle daran erinnern, wie viel wir gemeinsam 
erreichen können!  

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und Erinnern.  

 

Der Vorstand  
SV Wesseln von 1986 e.V.  

 
Wesseln, im April 2026 
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Sport in Wesseln: Ein Rückblick 
 

Der SV Wesseln blickt im Jahr 2026 auf 40 Jahre bewegte Vereins-
geschichte zurück. Ausschlaggebend für die Gründung des Vereins 
1986 war der Wunsch nach einem Sportangebot – insbesondere die 
Möglichkeit, Fußball zu spielen, stand dabei im Vordergrund. 
 

Bereits im Jahr 1928 wurde in Wesseln der 
erste Sportverein gegründet: der DJK 
Wesseln–Detfurth, der bis 1935 bestand. 
Im Jahr 1946 knüpfte man an diese Tradition 
an und gründete den S.V. Wesseln-Detfurth. 
Dieser wurde Ende der 1950er Jahre 
aufgelöst. 

 
Im März 1986 wandten sich einige Wesselner an den Ortsrat, um ein 
geeignetes Sportgelände für den Fußballspielbetrieb zu finden. Gleich-
zeitig entstand dabei der Gedanke, einen eigenen Sportverein zu 
gründen. 
 

Gründungsversammlung 

Bereits vor der Gründungsversammlung trafen sich einige Interes-
sierte, um die Weichen zur Gründung eines Sportvereins zu stellen.  
Einer Gründungsversammlung stand nun nichts mehr im Wege und so 
fand diese am 16. Mai 1986 in der Gaststätte Algermissen statt. Ins-
gesamt erschienen 56 Personen, von denen 39 Erwachsene und 3 Kin-
der dem neugegründeten Sportverein beitraten. 
 
Folgende Personen bildeten den Vorstand: 
1. Vorsitzende Carl Ludewig 
2. Vorsitzende Walter Range 
Schriftführer Norbert Hatlapatka 
Kassenwart Heinrich Schnurre 
Sportwart Markus Strauch 
Jugendwart Annelie Steinert 
Gerätewart Manfred Wurm 
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Zunächst galt es, grundlegende Entscheidungen zu treffen. Der wich-
tigste Punkt war die Wahl des Vereinsnamens: Mit 23 zu 14 Stimmen 
setzte sich „Sportverein Wesseln“ gegenüber „Breitensportverein 
Wesseln“ durch. Das Vereinswappen zeigt in seiner Mitte das Wappen 
von Wesseln; auf dem äußeren Rand befindet sich der Schriftzug „SV 
Wesseln von 1986 e.V.“. 
 
Im nächsten Schritt wurde beraten, welche Sportarten beziehungs-
weise Sparten angeboten werden könnten. Zur Diskussion standen 
unter anderem Fußball, Wandern, Laufen und Spielen, Gymnastik, 
Handball sowie Versehrtensport. 
 

Die ersten Sparten entstehen 
 
Die Fußballsparte wurde gegründet und beim Niedersächsischen 
Fußballverband zum Spielbetrieb angemeldet.  
 
Im Juli 1986 wurde die Sparte Mutter-Kind-Turnen ins Leben gerufen. 
Am 20. August fand die erste Übungsstunde unter der Leitung von Ulla 
Kunisch statt.  
 
Im September 1986 nahm die Damen-
gymnastik-Gruppe ihre Übungsstunden 
auf und erfreute sich von Beginn an großer 
Beliebtheit. Es schien, als hätten die 
Wesselner Frauen nur auf dieses Angebot 
gewartet: Bereits an der ersten Übungs-
stunde nahmen 34 Sportlerinnen teil. Auf-
grund des regen Zuspruchs wurde kurz 
darauf eine zweite Damengymnastik-
Gruppe eingerichtet.  
 
Ein erstes Leistungswandern über 20 km wurde im Oktober 1986 
durchgeführt. Diese Sparte wurde jedoch nach kurzer Zeit aufgegeben, 
da das allgemeine Interesse nicht groß genug war. 
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Bereits ein Jahr nach der Gründung des Sportvereins Wesseln war 
die Mitgliederzahl auf 124 angewachsen. Dies machte Mut für neue 
Planungen und Ideen.  
 
Auch das sportliche Angebot wuchs stetig weiter. So wurde im Oktober 
1987 die Tischtennissparte ins Leben gerufen, die von Reiner Störig 
geleitet und trainiert wurde.  
 
Im Januar 1988 folgte die Gründung der Jazz-Dance-Sparte.  
Aufgrund des zunehmenden Zuspruchs beim Kinderturnen wurde 
diese Sparte im Januar 1989 erweitert: Die Kinder konnten nun in den 
beiden Gruppen Mutter-Kind-Turnen (später Eltern-Kind-Turnen) 
und Kinderturnen aktiv werden. 
 

Der Sportverein und das Dorfleben 
 
Seit 1987 übernimmt der Sportverein das jährliche Einsammeln der 
Tannenbäume in Wesseln. Ab 1994 wurde dies auf den Ortsteil 
Detfurth und ab 1996 auf Klein Düngen ausgeweitet. Außerdem rich-
tete der Sportverein 1987 erstmalig das Osterfeuer aus. 
 
Im Jahr 1992 wurde das Wappen des Sportvereins Wesseln am Mai-
baum verewigt. 
 
Im Herbst 2007 veranstaltete der SV Wesseln das erste Boßelturnier. 
Die Veranstaltung wurde sehr gut angenommen und war bis zur 
Corona-Pause 2020 ein fester Bestandteil im Vereinsleben. 
 

Eine Kleinsporthalle für den Verein 
 

Bisher hatte der Sportverein Wesseln keine eigene 
Heimat. Die Sportgruppen – mit Ausnahme der 
Fußballer – trainierten im Saal der Gaststätte 
Lammetal. Das änderte sich mit dem Umbau der 
ehemaligen Gutsscheune zur Kleinsporthalle. Die neue 
Halle mit einer Nutzfläche von 421 Quadratmetern 
wurde am 23. Juni 1990 feierlich eingeweiht. 
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Im Vorfeld war jedoch ein langer Atem gefragt: Die ersten Planungen 
begannen bereits 1986. Ein Jahr später stellte der Verein einen Antrag 
auf vorzeitigen Baubeginn.  
 
Aufgrund des Haushaltsdefizits der Stadt Bad Salzdetfurth machte der 
Landkreis Hildesheim die Genehmigung der Maßnahme jedoch von 
einer gesicherten Finanzierung abhängig.  
Daher bemühte man sich, in das Scheunenförderungsprogramm auf-
genommen zu werden. Die Voraussetzungen hierfür konnten erfüllt 
werden, da Wesseln am Zonenrandgebiet lag, über keine gedeckten 
Sportflächen verfügte und kein Schulstandort war.  
 
Im November 1988 konnte schließlich der Bauantrag gestellt werden, 
und nach nur zwölf Monaten Bauzeit war der Umbau abgeschlossen.  
 
Die Gesamtkosten für die Sanierung der 300 Jahre alten Wesselner 
Gutsscheune beliefen sich auf 650.000 DM. 
 
Durch das vielfältige Sportangebot nach der Fertigstellung der Sport-
halle stieg die Mitgliederzahl auf 216 Personen an.  
 
Danach ging es Schlag auf Schlag: Die Tischtennissparte wurde re-
aktiviert, 1990 wurde die Sparte Jedermannsport und im April 1991 
die Badmintonsparte gegründet.  
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Die Fußballsparte 
 
Im August 1986 erfolgte die Aufnahme des Sportvereins in den 
Niedersächsischen Fußballverband.  
 
Am 03. August 1986 bestritt die Mannschaft ihr erstes Kreispokalspiel, 
das leider 6:0 verloren wurde.  
 

 
 
Kurz darauf folgte das erste Punktspiel in der 4. Kreisklasse, bei dem 
Johannes Behrens das erste Tor für den SV Wesseln erzielte. In der 
Saison 1986/87 wurde Holger Brandin mit 21 Treffern Tor-
schützenkönig des Vereins. Am Ende der ersten Saison belegten die 
Fußballer einen respektablen fünften Tabellenplatz.  
 
1988 gründete die Altherren-Mannschaft eine Spielgemeinschaft mit 
dem SV Egenstedt und absolvierte am 6. August 1988 als Altherren-
Mannschaft der SG Egenstedt/Wesseln ihr erstes Spiel. 
 
Jeder Verein erlebt im Laufe seiner Geschichte auch Rückschläge. So 
musste im Jahr 2009 die 1. Herrenmannschaft vom Spielbetrieb ab-
gemeldet werden. Kurz darauf konnten auch die Altherren aufgrund 
von Spielermangel nicht mehr am Spielbetrieb teilnehmen. 
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Die Tischtennis-Sparte 
 
Die im Oktober 1987 gegründete Tischtennissparte hatte zu dieser 
Zeit keine eigenen Räumlichkeiten und so trainierten die Spieler im 
Saal der Gaststätte Lammetal.  
 
Da die Bedingungen für einen regulären Spielbetrieb dort nicht erfüllt 
waren, ruhte die Tischtennissparte bis zum Umzug in die 
Kleinsporthalle. Nach der Reaktivierung übernahm Denis Schnalke das 
Kindertraining. 
 
1999 brachte der neue Trainer Arnold Lehmann neuen Schwung in die 
Tischtennissparte. Erstmals konnten sowohl eine Herren- als auch eine 
Damenmannschaft am Spielbetrieb teilnehmen.  
 
Auch der Kinder- und Jugendbereich wurde im Laufe der Jahre 
kontinuierlich weiterentwickelt und ausgebaut.  

 
Ab dem Jahr 2000 veranstaltete die Tischtennissparte jeweils Anfang 
Januar ihr Neujahrsturnier und Vereinsmeisterschaften. 
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Das Sportangebot wird erweitert 
 
Im Jahr 2001 wurde die Frauen-
fußballmannschaft ins Leben 
gerufen, die gemeinsam mit den 
Frauen aus Heine eine Spieler-
gemeinschaft bildete.  Sie erzielte 
große sportliche Erfolge im Jahr 
2012: Nach dem Gewinn der 
Kreisliga-Meisterschaft gelang der Aufstieg in die Bezirksliga. Leider 
war die Freude darüber nur von kurzer Dauer, da die Mannschaft noch 
im selben Jahr mangels Spielerinnen aufgelöst werden musste. 
 
 

Seit August 2005 besteht das Sport-
angebot Step Aerobic unter der Leitung 
von Sylke Behrens. 
 
Step Aerobic ist eine Sportart, die nicht nur 
die allgemeine Fitness, sondern 
besonders die Koordination, das 
Gleichgewicht, das Rhythmusgefühl und 
das Reaktionsvermögen stärkt;  

 
 
Im darauffolgenden Jahr hatten mehrere Männer die Idee, ein eigenes 
Gymnastikangebot für Männer ins Leben zu rufen.  
Mit Helmut Havlena hatte man bereits einen idealen Trainer für diese 
neue Sparte und er bringt seit November 2006 die Männer aus 
Wesseln und Umgebung in Bewegung. Sein Motto ist es, die Männer 
fit zu halten und ihre Beweglichkeit zu fördern.  
 
Zur Erweiterung des sportlichen Angebots wurde im Januar 2009 die 
Sparte Dart von Dirk Schaffartzik gegründet, der auch die Leitung 
dieser Sparte übernahm. Die Sparte bestand bis ins Jahr 2020. 
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Das 25-jährige Jubiläum 
 
Im Jahr 2010 wurden Carl Ludewig, Manfred Wurm und Martin Schlein-
schok für ihre langjährige Tätigkeit im Vorstand unseres Sportvereins 
besonders geehrt. 
Anlässlich des 25-jährigen Bestehens des Sportvereins fand eine 
feierliche Jubiläumsfeier statt.  
 

 
 

Finanzielles 
 
Das Jahr 2013 stellte den Verein vor erhebliche finanzielle Heraus-
forderungen: Die Stadt Bad Salzdetfurth kündigte an, dass der Sport-
verein künftig sämtliche Unterhaltskosten der Sporthalle selbst tragen 
müsse. Diese Entscheidung wirkte sich massiv auf die finanzielle Lage 
des Vereins aus. Der Vorstand erarbeitete umfassende Sparmaßnah-
men; dennoch ließ sich eine Erhöhung der Mitgliedsbeiträge nicht 
vermeiden.  
 
Trotzdem präsentierten sich die Sparten des Sportvereins beim Fest-
umzug der Feuerwehr mit Engagement und guter Stimmung.  
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Auch 2014 hielt die angespannte Finanzlage den Vorstand auf Trab. 
Nach erfolgreichen Verhandlungen mit der Stadt Bad Salzdetfurth 
wurde eine stufenweise Anhebung des Betriebskostenanteils sowie 
der Hallenbeiträge vereinbart.  
 
2016 durchlebte der Verein eine weitere schwierige Phase: Offene Vor-
standsposten konnten mangels Interesses nicht besetzt werden, und 
die geringe Bereitschaft zur Mitarbeit frustrierte die wenigen 
verbliebenen Engagierten. Erst die Brandrede des 1. Vorsitzenden, 
Wolfgang Klages, auf der Jahreshauptversammlung führte die 
Mitglieder zum Umdenken.  
 
Ein Lichtblick in diesem Jahr war die Anerkennung des Sportvereins 
als gemeinnützige Organisation.  
 

2017 feierte die Männer-
gymnastik ihr 10-jähriges 
Bestehen – ein weiterer Beweis 
für die Vielfalt und Kontinuität 
unseres Sportangebots.  
 

 
Erzwungene Corona-Pause 
 
Die Corona-Pandemie stellte im Jahr 2020 auch unseren Sportverein 
vor große Herausforderungen: Sämtliche Übungsabende und Ver-
sammlungen mussten ausgesetzt werden, zeitweise diente die Sport-
halle sogar als Impfzentrum.  
Einige Abteilungen, wie die Damen-Tischtennismannschaft und die 
Dartmannschaft, konnten sich vom Einschnitt durch die Pandemie 
nicht mehr erholen und stellten den Spielbetrieb ein.  
 
Auch das Jahr 2021 war noch von pandemiebedingten Einschrän-
kungen geprägt. Die Jahreshauptversammlung wurde in den Septem-
ber verlegt, sodass die verschobenen Vorstandswahlen nachgeholt 
werden konnten.   
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Wir starten wieder! 
 
Ab 2023 kehrte mit der Wiederaufnahme 
des regelmäßigen Übungs- und Spiel-
betriebs wieder Normalität in das Vereins-
leben zurück.  
 
Der Verein beteiligte sich am jährlichen 
Stadtradeln und setzte mit einem Tag der 
offenen Tür einen besonderen Höhepunkt.  
 
Anfang September wurde beim „Tag der 
offenen Tür“ das vielfältige Vereins-
angebot vorgestellt und erfolgreich um 
neue Mitglieder geworben.  
 
Ein weiteres Projekt war die Modernisierung der Homepage, die nun 
umfassende Informationen für Mitglieder und Interessierte bereithält. 
 

Es wird getanzt 
 

Zu Beginn des Jahres 2024 kamen Horst 
und Gisela Stoldt mit dem Vorschlag auf 
den Verein zu, Tanzkurse anzubieten.  
 
Nach der Gründung einer eigenen Tanz-
sparte konnten in der Sporthalle umgehend 
die ersten Tanzpaare in Standardtänzen 
unterrichtet werden. 

 
Aufgrund der laufenden Sanierungsarbeiten in der Sporthalle Groß 
Düngen fand der Sportunterricht des Schuljahres 2024/25 zeitweise in 
der Sporthalle in Wesseln statt.  
Im Jahr 2025 wurde zudem das Dach des Umkleidetrakts mit 
Solarmodulen bestückt. 
  



 

S. 13 
 

 

 
 
 

Unsere aktuellen Sparten  
 
Unser Sportangebot entwickeln wir nach den Interessen unserer Mit-
glieder. Manche Sportangebote erfreuten sich zunächst großer Beliebt-
heit, wurden jedoch nach einiger Zeit nicht mehr nachgefragt und 
wieder eingestellt.  
 
Aktuell können sich Sportbegeisterte beim SV Wesseln in folgenden 
Sparten sportlich betätigen: 
 

• Badminton 

• Damengymnastik I und II 

• Eltern-Kind-Turnen 

• Männergymnastik 

• Rücken Fit 

• Step aerobic 

• Tanzen 

• Tischtennis 
  
 
Heute, nach 40 Jahren Vereinsgeschichte, sind wir stolz darauf, über 
300 Mitgliedern ein breites und vielseitiges Sportangebot zu bieten. 
Dies ist insbesondere dem großen Engagement unserer Sparten- und 
Übungsleiter sowie allen aktiven Mitgliedern zu verdanken, die mit 
großer Freude und Begeisterung zum Vereinsleben beitragen. 
 
Die Herausforderungen der Zukunft werden wir ebenso engagiert und 
optimistisch angehen wie in der Vergangenheit. Wir laden alle Mitglie-
der, Freunde und Förderer dazu ein, weiterhin aktiv an der Gestaltung 
unseres Vereins mitzuwirken und die Erfolgsgeschichte des SV 
Wesseln fortzuschreiben.  
 
Wir freuen uns auf viele weitere Jahre voller Sport, Gemeinschaft und 
Begeisterung! 
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Danke! 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitgliedern, den ehemaligen Vor-
ständen sowie den Sparten- und Übungsleiterinnen und -leitern, die 
sich stets mit großem Engagement für unseren Verein eingesetzt und 
das Vereinsleben in den vergangenen Jahren so lebendig gestaltet 
haben! Nur gemeinsam konnten wir diese 40 Jahre so erfolgreich ge-
stalten! 
 
 
Der Vorstand  
SV Wesseln von 1986 e.V.  

 

 

 

 
 
 


